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Schulleitungswechsel an der Grundschule Tannheim

	 Thomas Wonhas	 Reinhold Schäle	 Hildegard Bail	 Wolfgang Mäder
	 Bürgermeister     	 Schulleitung       	 Künftige Schulleitung	 Ltd. Schulamtsdirektor

Im Rahmen einer Feierstunde am 8. Juli 2016 im Dorfgemeinschaftshaus wurde in Anwesenheit von 100 geladenen Gästen Herr 
Reinhold Schäle in den Ruhestand verabschiedet und Frau Hildegard Bail in ihr neues Amt als Schulleiterin eingesetzt. 
Wir danken Herrn Reinhold Schäle für sein wunderbares Wirken in den vergangenen 12 Jahren als Rektor an unserer Schule und 
wünschen ihm für den wohlverdienten Ruhestand alles Gute und noch viele gesunde und glückliche Jahre.
Ebenso wünschen wir der frisch bestellten Schulleiterin Hildegard Bail von Herzen alles Gute, viel Erfolg und Gottes Segen für 
ihre neue Aufgabe.

Stellvertretend für die  Mitglieder des Gemeinderates 
sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung

Thomas Wonhas, Bürgermeister
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Impressionen von der Feierstunde

Offizielle Redebeiträge wechselten sich 
mit persönlichen Worten ab. Sie wurden 
umrahmt von musikalischen Beiträgen der 
Schüler/innen und Lehrer/innen der Grund-
schule Tannheim sowie dem Ehepaar Ber-
nau. Diese Aufführungen setzten in sehr ge-
lungener Weise nachdenkliche, emotionale 
und lustige Akzente.

Schulamtsdirektor Wolfgang Mäder führte in seiner Rede die 
einzelnen Stationen im Lehrerleben von Reinhold Schäle vor 
seinem Amtsantritt an der Grundschule Tannheim auf.

An die gute Zusammenarbeit zwischen Grundschule und 
Gemeinde erinnerte Bürgermeister Thomas Wonhas, und 
erwähnte dabei auch die Generalsanierung an der Grund-
schule Tannheim, sowie die Mitwirkung des Rektors an 
der Gemeindepartnerschaft mit Pápakovácsi.

Bürgermeister Thomas Wonhas überreichte Hildegard Bail zu 
ihrer Amtseinsetzung eine Rispenhortensie, die in Gemein-
schaftsarbeit von Frau  Bail und Herrn Schäle vor die Schule 
gepflanzt wurde.

Der Vertreter des Elternbeirats, Herr Andreas Kehrle, lobte die 
Tatsache, dass Herr Reinhold Schäle immer „ein offenes Ohr 
für Schüler und Eltern gehabt“ und sich stets dafür engagiert 
habe, gerechte Lösungen für alle Mitglieder der Schulfamilie 
zu finden. 

In diesem feierlichen Rahmen wurde Hildegard Bail von Schul-
amtsdirektor Wolfang Mäder als neue Schulleiterin offiziell ins 
Amt eingeführt.
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Wir gratulieren 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten:
Herrn Pfr. i.R. Günter Hütter, Hauptstraße 8, 
zum 75. Geburtstag am 18. Juli 2016. 

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihm alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.

Wonhas, Bürgermeister

Das Fasten hat ein Ende – 
Zeit für ein Grillfest!!!
Nach dem Fastenmonat Ramadan 
veranstaltete die Freizeitgruppe am 
Freitagabend, 08.07.16 für die sy-
rischen Mitbürger und Helfer des 
Freundeskreises Blaues Haus ein 

Grillfest. Bei herrlichem Sommerwetter wurde hinter dem ka-
tholischen Kirchengemeindehaus verschiedenes Fleisch gegrillt 
und leckere Salate angeboten. 
Der Einladung zu diesem schönen gemütlichen Abend sind ei-
nige Gäste gefolgt.

Die Freizeitgruppe des Freundeskreises Blaues Haus

Dienstabend - Grillfest 
Am Freitag, den 15. Juli 2016, ab 18:00 Uhr, fi ndet unser jähr-
liches Grillfest auf dem Vorplatz des Depots in Rot an der Rot 
statt. 
Anmeldungen bitte an die Bereitschaftsleitung! 
Eure Bereitschaftsleitung

VHS Illertal 
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, 
E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. Über unsere 
Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach anmel-
den. Sommerpause! Ab Montag, 18. Juli ist das Büro ge-
schlossen. Das neue Semesterprogrammheft erscheint in 
der 35. Kalenderwoche.

Impressum  
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Gemeinde Tannheim
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Der Bürgermeister
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Erscheint wöchentlich donnerstags

HINWEIS FÜR UNSERE LESER,
INSERENTEN UND AUSTRÄGER!
In der 33. und 34. Woche 
(15. bis 28. August 2016)
erscheint kein Amts- bzw. Mitteilungsblatt.
Wir bitten um Kenntnisnahme.
 Der Verlag

Amtliche Bekanntmachungen

Baustelle Ortsmitte
Wegen der Setzung der Randsteine, Planier- und Asphaltie-
rungsarbeiten muss der Parkplatz nördlich des Rathauses für 
1 – 2 Wochen gesperrt werden.
Im gesamten Bereich um den Rathausplatz mit den Zufahr-
ten kommt es in den nächsten Wochen zu größeren Behin-
derungen und zu einem Mangel an Parkmöglichkeiten. Die 
Zufahrt zur VR-Bank sollte in dieser Zeit über die südl. Zep-
pelinstraße erfolgen.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Freundeskreis Blaues Haus Tannheim

DRK Ortsgruppe
Rot an der Rot / Tannheim

Lust auf Volkshochschule? 
Sie sind qualifi ziert, haben Ideen und Lust bei 
uns Kurse anzubieten? 
Wir planen das neue Semesterprogramm 
Herbst/Winter 2016 – neue Kurse beginnen Ende Septem-
ber. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns! 
Gerne nehmen wir Vorschläge von unseren Kursteilneh-
merInnen zur Planung des neuen Semesters entgegen!
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen! 
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Verleihung
Kitas werden für erfolgreiche Präventionsarbeit 
mit Sternen ausgezeichnet
Erzieherinnen, Erzieher, Elternbeiräte und Kindergartenkinder 
von insgesamt zehn Kindertagesstätten aus dem Landkreis Bi-
berach sind feierlich mit den „Sternen für Kitas“ ausgezeichnet 
worden. Sterne gab es in den Kategorien Ernährung, Bewegung, 
Zahngesundheit und Suchtprävention. Neben dem Stern erhiel-
ten die Einrichtungen auch eine Prämie in Höhe von 100 Euro.
Die Verleihung übernahm die Schirmherrin des Projekts Hilde-
gard Ostermeyer, Leiterin der Mattias-Erzberger-Schule Bibe-
rach. Organisiert wurde die Verleihung von der Projektgruppe 
„Gesundheitskonferenz Netzwerk 1“ unter Leitung von Dr. Si-
grun Klessinger. 
Die Projektidee liegt darin, Kindertageseinrichtungen zu bestär-
ken, gesunde Lebenswelten zu schaffen, in denen allen Beteilig-
ten die Entscheidung für einen gesunden Lebensstil leicht fällt. 
Die Kinder sollen von klein auf Lebenskompetenzen vermittelt 
bekommen, wie sie gesundheitsförderlich mit sich selbst und 
anderen umgehen können. So bieten die Kitas Möglichkeiten 
sich mit Spaß zu bewegen, sich gesund zu ernähren und bieten 
Angebote der Suchtprävention oder Zahnhygiene, um schon im 
Kindergartenalter ein gesundes Aufwachsen zu fördern.
Mit einem Stern ausgezeichnete Kitas: 
Kindergarten Andelfingen  (Ernährung)	
Gemeindekindergarten Langenenslingen (Ernährung)
Städt. Kindergarten Rissegg, Biberach (Bewegung)
Ev. Kindergarten Sandberg, Biberach (Ernährung)
Mit zwei Sternen ausgezeichnete Kitas:
Kindergarten Don Bosco, Hürbel (Bewegung, Ernährung)
Kinderhaus Umlachmäuse, Eberhardzell (Ernährung, Zahnge-
sundheit/Hygiene)
Kinderkrippe Ertingen (Bewegung, Ernährung)		
Gemeindekindergarten Kanzach (Bewegung, Ernährung)                        
Mit drei Sternen ausgezeichnete Kita:
Familienzentrum St. Nikolaus, Biberach (Bewegung, Ernährung,
Zahngesundheit/Hygiene)	
Mit allen vier Sternen ausgezeichnete Kita:
Ev. Kindergarten Villa Regenbogen, Ummendorf 
(Bewegung, Ernährung, Zahngesundheit/Hygiene, Suchtprä-
vention)	

Hintergrund
Bereits seit dem Jahr 2006 werden im Landkreis Biberach Sterne 
verliehen. Zunächst nur für Schulen. Seit 2012 besteht nun auch 
die Möglichkeit, dass Kindertageseinrichtungen für ihre gesund-
heitsförderlichen Profile mit Sternen ausgezeichnet werden kön-
nen. Denn schon in der Kindheit müssen grundlegende gesund-
heitsförderliche Verhaltensweisen erlernt und gefestigt werden.
Bis zu vier Sterne können Kitas erhalten. Ein Stern im Bereich 
Bewegung wird vergeben, wenn Bewegung ein regelmäßiger 
Bestandteil des Kindergartenalltags ist. Den Ernährungsstern 
zeichnet die Kitas aus, die auf eine gesunde Ernährung, aber 
auch auf eine ansprechende Tischkultur und angenehme At-
mosphäre beim Essen achten. Den Stern für Zahngesundheit/
Hygiene erhalten Kitas, in denen positive Rahmenbedingen für 
eine zuverlässige Zahnpflege geschaffen sind. Bei dem Sucht-
präventionsstern liegt der Schwerpunkt auf der Elternarbeit. 
Wichtig sind Elterngespräche und Projekte mit den Eltern, um 
die Vorbildfunktion zu thematisieren. Jeder Stern wird von einer 
Jury mit  ein bis vier Fachleuten bewertet.

Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
des Landkreises Biberach
KOMM lädt ein zur Fortbildung „Kita-Move“
Der Kommunale Präventionspakt (KOMM) des Landkreises 
Biberach lädt alle Interessierten zur Fortbildung „Kita-Mo-
ve“ am 17. und 18. November 2016 jeweils von 9 bis 17 Uhr 
sowie am 19. November 2016 von 9 bis 15 Uhr in die Räume 
des Landratsamtes Biberach ein. 
Kita-Move (motivierende Kurzintervention in Kindertagesein-
richtungen) ist ein Fortbildungsangebot für Erzieherinnen und 
Erzieher sowie sonstige Beschäftigte in Kindertageseinrichtun-
gen, die ihre Kenntnisse in Gesprächsführung und Umgang mit 
Eltern, aber auch ihr rechtliches Hintergrundwissen im Bereich 
Kinderschutz vertiefen möchten. In Rollenspielen können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der Theorie Gelerntes sofort 
unter fachlicher Anleitung ausprobieren und in die Praxis um-
setzen. 
Anmeldeformulare können auf der Homepage des Kreisju-
gendreferats unter www.ju-bib.de heruntergeladen werden. In-
formationen gibt es bei der Kommunalen Suchtbeauftragten, 
Heike Küfer im Landratsamt Biberach unter der Telefonnummer 
07351 52-6326 oder per E-Mail heike.kuefer@biberach.de.

Biberacher ErnährungsAkademie
Hektik & Genuss – Planung macht`s möglich 
Die Biberacher Ernährungsakademie lädt ein zum Kurzvortrag 
und anschließendem Kochkurs zum Thema „Hektik & Genuss 
– Planung macht`s möglich“ am Freitag, 22. Juli 2016, von 8.30 
bis zirka 12 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser 
Str. 36.
Liselotte Rieger informiert in einem Vortrag über die Nahrungs-
mittelausgabenentwicklung, Verzehrgewohnheiten, Haushalts-
größen, Heißhunger und Snacks, Berufstätigkeit der Frau, Essen 
zwischendurch und nebenher, neue Convenience und nachhal-
tige Lebensmittelauswahl. Danach geht es unter dem Motto 
„Schnelle Küche – auch gut für die (Mittags-)Pause zum Mitneh-
men“ in die Praxis mit Tipps zu pfiffigen Kreationen, was sich 
schnell und gut vor- und zubereiten lässt.
Zum Abschluss werden die von den Teilnehmenden erstellten 
leckeren Variationen probiert. Die Seminargebühr beträgt zehn 
Euro. Mitzubringen sind Getränke, Schürze, Geschirrtuch und 
kleine Behälter für Kostproben. Um Anmeldung wird gebeten 
bis Montag, 18. Juli 2016, unter der Telefonnummer 07351/52-
6702, per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an post@bea.
de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Es war einmal …“:  
Foto-Vortrag im Museumsdorf  
von Klaus Jonski
Kenntnisreich und spannend: am Sonntag, 17. Juli 2016, 
veranschaulicht Klaus Jonski im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach um 14 Uhr die hiesige Regionalgeschich-
te anhand alter Fotoaufnahmen.
In seinem Foto-Vortrag „Es war einmal …“ um 14 Uhr lässt Klaus 
Jonski die Zuhörerinnen und Zuhörer am Alltagsleben vergan-
gener Zeiten teilhaben. Im historischen Tanzhaus präsentiert 
der Autor und Chronist Mittelbiberachs interessante Fakten zur 
Lebens- und Arbeitswelt der Menschen auf dem Land anhand 
ausgewählter Fotos. Wer die Bücher Jonskis kennt, weiß um die 
ungeheure Faszination, die von den schwarz/weiß-Aufnahmen 
aus den ersten zwei Dritteln des 20. Jahrhunderts ausgehen. 
Klaus Jonski verbindet geschickt biographische Fakten mit der 
Anschaulichkeit des Fotos als Quelle alltagsgeschichtlicher Re-
alitäten. Heraus kommen beeindruckende Einblicke in die Ver-
gangenheit.
Wer sich vor oder nach dem Vortrag stärken will, ist beim Muse-
umsbäcker Dietmar Neltner im historischen Backhaus oder bei 
Friedhelm Brand in der Kürnbacher Vesperstube mit ihrem son-
nigen Biergarten genau richtig.

Schöne 4-Zimmer-Wohnung 
(ca. 86 m²) mit Einbauküche, kleinem Balkon und Garage ab 
01.10.2016 (evtl. 01.09.2016) in Dettingen/Iller zu vermieten.
Gemeinde Dettingen/Iller, Telefon: 07354/93667-0

Das Landratsamt informiert
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Das Landratsamt Biberach informiert
Öffnungszeiten während des Schützenfestes
Landratsamt und Außenstellen
Am Schützendienstag, 19. Juli 2016, ist das Landratsamt ein-
schließlich der Außenstellen in Biberach nicht geöffnet.

Kreismedienzentrum und Bibliothek/Mediothek 
Am Schützenmontag, 18. Juli 2016, und Schützendienstag, 19. 
Juli 2016 hat das Kreismedienzentrum im Landratsamt und die 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum in Biberach 
nicht geöffnet. Eine Buchrückgabe über den im Gebäude be-
fi ndlichen Briefkasten ist nicht möglich, da das Kreis-Berufs-
schulzentrum an diesen Tagen geschlossen ist.

Hauptstraße 29, 88459 Tannheim

Ein herzliches Dankeschön
Vielen Dank der Fa. Juhu, Zimmerei Tannheim, für die kostenlo-
se Reparatur unseres Steges.
Bei einer Begehung unse-
res Gartens wurde uns der 
Steg, der den Hügel mit 
der Rutsche verbindet, ab-
gesprochen.
Die Fa. Juhu reparierte 
und ersetzte die morschen 
Holzteile für unseren Kin-
dergarten kostenlos.
Somit können die Kinder 
wieder jederzeit rutschen 
und spielen.
Vielen herzlichen Dank da-
für.
Ein Dankeschön ergeht auch an Herrn Karlheinz Fehr. Er brachte 
uns eine ganze Wagenladung mit
Hackschnitzel für unseren Garten. 
A.Hug
Kindergartenleitung

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Einladung zum Schulfest 
Unser diesjähriges Schulfest fi ndet statt am
Samstag, den 23.07.2016 von 11:00 – 15.30 Uhr.
Neben vielfältigen Vorführungen steht auch ein kleines Theater-
stück mit dem Titel „die Schule ist aus“ auf dem Programm.
Auf Stellwänden wird über die Bildungsmöglichkeiten an der 
Werkrealschule informiert. In den einzelnen Klassenzimmern ge-
ben ausgestellte Schülerarbeiten Einblicke in das Schaffen an 
der Grund- und Werkrealschule in Rot an der Rot.
Spiele rund ums Schulhaus ergänzen das Angebot.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Schüler und Lehrer der Grund- und Werkrealschule Rot an der 
Rot freuen sich über Ihren Besuch.

Kath. Kirchengemeinde Tannheim

Kindergartennachrichten

Kindergarten
„Zum guten Hirten“ Tannheim

Schulnachrichten

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr
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Sonntag, 24. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
Tannheimer Fest
(!) 9.00 Uhr Gelöbnisprozession zur Lourdesgrotte 
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hans Habres u. verst. Eltern, wir 

gedenken auch Anna u. Eugen Eiberger u. verst. 
Angeh., Anna u. Alfred Reisch)

Montag, 25. Juli 
  9.00 Uhr 	 Wortgottesdienst des Kindergartens zum Abschluss 

des Kindergartenjahres
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 26. Juli – Hl. Joachim und Hl. Anna
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 27. Juli
  7.40 Uhr 	 Schulgottesdienst zum Schuljahresende
Donnerstag, 28. Juli
  9.00 Uhr 	 Gebetskreis „Mütter beten für ihre Kinder“ 
	 im Gemeindehaus
Freitag, 29. Juli 
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Martha Fehr)
17.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Samstag, 30. Juli
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Anni Fakler, wir 

gedenken auch Georg Karg u. verst. Eltern, Sofie 
Seitz, Rosa Maucher)

Ministrantenplan
Samstag, 16. Juli - 14.30 Uhr Trauung
Jakob und Pius Graf
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Johannes Stützle – Christian Zinser, 
Andre Hurter – Regina Reisch,
Franziska Wiest – Jakob Graf

Mittwoch, 20. Juli - 7.40 Uhr  Schülergottesdienst
Eva Brunner – Sophia Schad

Sonntag, 24. Juli - 9.00 Uhr  Tannheimer Fest
Kreuz: Thomas Rehm
Fahne: Jakob Graf – Peter Stützle
Rauchfass: Alexander und Stefan Schlecht
Altar: Barbara Ziesel – Sabrina Dorn
Leuchter: Sebastian Stützle – Alina Langer
Riege: Pius Graf – Sandra Schlecht, Leonie Stützle – Henri Fak-
ler, Marlena Ernle – Sophia Bischof, Johannes Zobeley – Fran-
ziska Zinser, Milena Valente – Sophia Schad

Sonntag, 17. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier bei gutem Wetter am Kreuzberg 

(Jahrtagsmesse f. Hermann Kling, 2. hl. Messopfer 
f. Irmgard Kiefer, wir gedenken auch Josef Mayerho-
fer u. verst. Angeh., Ernst Föhr, Johann u. Rosa Bär, 
Konrad Altvater u. verst. Angeh.) 

	 Bitte Gotteslob mitbringen. 
	 Im Anschluss lädt der KGR zu einem kleinen Früh-

schoppen ein.
	 (Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in St. 

Verena statt!)
Dienstag, 19. Juli 
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Josef Frey, wir gedenken auch 

Berta u. Max Metzger, Jan Zalewska)
Donnerstag, 21. Juli
  7.25 Uhr 	 Schülergottesdienst
Sonntag, 24. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Anton Henkel, 2. 

hl. Messopfer f. Karl-Hans Kunz, wir gedenken auch 

Magnus u. Magdalena Kunz, Ursula Kunz, Ernst Ott, 
Katharina Ott,  Annemarie Reichert, Michael u. Luise 
Bek)

14.00 Uhr 	 Andacht in der Kapelle Spindelwag

Sonntag, 17. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Ruth u. Kurt Mahle)
Dienstag, 19. Juli
  7.45 Uhr 	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 20. Juli 
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier
Freitag, 22. Juli 
18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle
Sonntag, 24. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
  8.30 Uhr 	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 17. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Hugo Merk u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Otto u. Maria Peter u. verst. Angeh., 
Adelheid Schwehr, Roswitha Mahle u. verst. Eltern)

Freitag, 22. Juli 
19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Wirrenweiler
	 (f. Emma u. Josef Sonntag, wir gedenken auch Georg 

u. Josefine Huber, Peter Schwarz)
Samstag, 23. Juli 
19.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Amanda Welte u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Anna Straub)

Pfarrer David Bleckmann…
…feiert am Samstag, den 16. Juli 2016 in unserer Pfarrkirche 
mit uns den Gottesdienst. Pfarrer David Bleckmann ist der Enkel 
von Irmgard und Erich Strauß und wurde am 14. Mai 2016 in 
Hildesheim zum Priester geweiht. 

Tag der Hochzeitsjubilare mit Weihbischof 
Dr. Johannes Kreidler am Samstag, 
17. September 2016, in Heiligkreuztal
Hochzeitsjubilare - egal, ob sie Baumwoll-, Silberne-, Goldene 
oder Eiserne Hochzeit feiern - sind herzlich eingeladen zum
„Dank für den gemeinsamen Weg - 
Segen für die Zukunft“
Nähere Informationen bei: Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Hauptabteilung XI - Kirche und Gesellschaft - Fachbereich Ehe 
und Familie - Jahnstraße 30 - 70597 Stuttgart
Telefon: 0711 9791-230 - 
E-Mail: krahnfeld@bo.drs.de - http://ehe-familie.drs.de

Urlaubsvertretung 
Pfarrer José Estrada Hernández
Tel. 08395/93699-15 – Handy 0152/55136277

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Informationen

75. Geburtstag von Pfarrer Günter Hütter
Am kommenden Montag, 18. Juli, feiert Pfarrer Günter Hütter 
seinen 75. Geburtstag. Dazu gratuliert ihm die ganze Seelsor-
geeinheit ganz herzlich und wünscht ihm alles Gute, viel Ge-
sundheit und Gottes Segen. Für seine gute und zuverlässige 
priesterliche Mitarbeit sagen wir ihm ein herzliches Vergelt`s 
Gott und hoffen, dass seine Gesundheit es zulässt, und er 
noch einige Jahre mit uns Gottesdienste feiern kann.
Im Namen der SE Rot-Iller
Pfr. A. Tungl

Kirchengemeinde Haslach
Neuvermietung des Pfarrhauses in Haslach
ab 01.10.2016 mit ca. 140 m² Wohnfläche
und ca. 1.000 m² Außenanlage mit der Verpflichtung, diese 
zu pflegen. Interessenten können ihre Bewerbung schriftlich 
bis 31.08.2016 richten an: Frau Lissy Uhrebein, 2. Vors. KGR
Rohrmühle 1, 88430 Rot - Haslach
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Wanderausstellung Martinsland noch bis 
18. Juli 2016 in der Pfarrkirche St. Martin in 
Tannheim
Einen Überblick über die vielfältigen Spuren 
des heiligen Martin in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart bietet die Wanderausstellung 
Martinsland.

 St. Martin wurde vor 1.700 Jahren im heute ungarischen Szom-
bately geboren und später Bischof von Tours. Der Heilige, der 
am Stadttor von Amiens seinen Mantel mit einem Bettler teilte, 
gilt als Ikone der Nächstenliebe und Patron Europas. 
Die Diözese begeht sein 1.700. Geburtsjahr in Verbindung mit 
dem von Papst Franziskus ausgerufenen Jahr der Barmherzig-
keit. 
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart ist Martinsland mit mehr als 
80 Martinskirchen, dem 1.200 Kilometer langen Martinusweg 
mit Tausenden von Pilgern, vielen sozialen Einrichtungen mit 
dem Namen des Mantelteilers und mit Menschen, die nach Mar-
tins Vorbild sich für andere einsetzen. Bischof Gebhard Fürst 
erhob den Heiligen Martin zur Leitfi gur der Pastoral einer diako-
nisch-missionarischen Kirche.
19 Banner zeigen den heiligen Mantelteiler als Leitbild der Seel-
sorge. Die Wanderausstellung stellt die Caritas und die Marti-
nuswege in der Diözese vor und zeigt, wie viel im Namen des 
Heiligen Martin in Rottenburg-Stuttgart noch so alles passiert.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
Fax: 07565/5981, E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
94 341 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
In der Vakanzzeit hat Pfarrer Siegfried Kastler für Kasualien (Be-
erdigungen, Trauungen), Evang. Pfarramt  Alttann, Panoramastr. 
11, Wolfegg, die Vertretung, Telefon 0 75 27 / 41 54.

Wochenspruch
„Lebt als Kinder des Lichts, die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Epheser 5, 8.9

Sonntag, 17. Juli
  9.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i. R. Müller), 
 Aichstetten
10.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. i. R. Müller), Aitrach
Montag, 18. Juli
19.30 Uhr   Öffentl. Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach
Dienstag, 19. Juli
  9.30 Uhr  Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren,  Aitrach
Sonntag, 24. Juli
  9.15 Uhr   Gottesdienst, Tannheim
10.30 Uhr    Gottesdienst, Aitrach

Kontakt: 08395-459964
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes:
Der HERR, der König Israels, ist bei dir, dass du dich vor keinem 
Unheil mehr fürchten musst. Zefanja 3,15

Wachet, steht im Glauben, seid mutig und seid stark! 1.Korinther 16,13

Unsere Gottesdienst-Empfehlungen:
Sonntag, 17. Juli 2016
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst.
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Hausbibelkreise in Tannheim
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680
In Rot fi ndet derzeit kein Bibelkreis statt.

Sonntag, 24. Juli 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.
Sonntag, 31. Juli 2016
10.00 Uhr Baptistengemeinde Ochsenhausen, im Rottumhaus, 

Memminger Str. - Gottesdienst.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena in Rot an der Rot

Wir suchen für unsere neu erbaute 4-gruppige Kita St. Josef 
in Rot an der Rot zum neuen Kindergartenjahr

qualifi zierte Kindergartenfachkräfte
nach § 7 KiTaG

(mit einem Beschäftigungsumfang von 90% 
auch teilbar unbefristet)

sowie eine Krankheitsvertretung mit 60% befristet. 

Wir freuen uns über Fachkräfte, deren Arbeitshaltung geprägt 
ist von Offenheit und Kooperationsbereitschaft, Teamfähigkeit, 
sowie das Selbstverständnis einer liebevollen und wohlwollen-
den Grundhaltung den Kindern und Familien gegenüber. 
Wir arbeiten in neuen Räumen, die als Bildungsbereiche den 
Kindern offen stehen. Unsere Arbeit orientiert sich am Orien-
tierungsplan des Landes Baden-Württemberg und am Rot-
tenburger Kindergartenplan. Qualitätsmanagement fl ießt in 
unsere tägliche Arbeit mit ein, Standards sind für uns selbst-
verständlich.
Fühlen Sie sich angesprochen und sind Sie einer christlichen 
Kirche zugehörig? Dann freuen wir uns auf Ihre Aussagekräf-
tige Bewerbung.
Die Anstellung und Eingruppierung richtet sich nach den gel-
tenden Tarifbestimmungen der Diözese Rottenburg/Stuttgart 
AVO-DRS
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 
22.07.2016 an das Kath. Verwaltungszentrum Frau Sodei-
kat, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/5809-212, 
msodeikat@kvz.drs.de
Für Fragen steht Ihnen unsere Kindergartenleiterin Frau 
Grimm  08395/9126090 gerne zur Verfügung

Evang. Kirchengemeinde Aitrach
 

Evang. Kirchengemeinde (Missionsverein) 
Rot an der Rot/Tannheim

Neun Monate im Einsatz mit Ärzte 
ohne Grenzen - Ein Erlebnisbericht in 
der Roter Bücherei 
Der Arzt Dr. Jonas König aus Rot an der 
Rot war neun Monate lang für die Hilfs-
organisation „Ärzte ohne Grenzen“ im 
Kongo (Nord Kivu Provinz) tätig. In einem 
Erlebnisbericht mit Bildpräsentation er-
zählt er, wie das Leben vor Ort, der Kon-
takt zu den Kongolesen und die täglich 
herausfordernde medizinische Arbeit in 
dem Krisenland war. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit für Fragen. „Ärzte ohne Grenzen“ versorgt als 
medizinische Nothilfeorganisation alle Menschen, ungeachtet 
ihrer politischen oder religiösen Überzeugung oder ethnischen 
Herkunft in (Bürger-) Kriegen und Naturkatastrophengebieten. 
Wann:  Donnerstag, 14. Juli, 20 Uhr 
Wo:    Kath. Öffentl. Bücherei St. Verena in der Ökonomie 

in Rot an der Rot
Kosten:   Eintritt frei. Spenden gehen an die Organisation von 

„Ärzte ohne Grenzen“.
Infos:  Kaltenthaler, Tel. 08395/ 2806

Katholische 
Erwachsenenbildung
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SGM Aitrach/Tannheim – Aktive
Nachdem die beiden Aktiven Mannschaften am 11.07. wieder mit 
dem Training und der Vorbereitung auf die neue Saison begonnen 
haben, steht bereits am Wochenende das Fürst-Georg-Pokaltur-
nier in Unterzeil an. Dabei trifft man am Freitag, den 15.07., um 
18.30 Uhr auf den Bezirksligisten und Titelverteidiger SC Unter-
zeil. Am Samstag, den 16.07. spielt man um 12.20 Uhr gegen 
den SV Arnach und um 18.10 Uhr gegen den SV Gebrazhofen. 
Am Sonntag finden dann die Final- und Platzierungsspiele statt.
Des Weiteren sind folgende Testspiele bzw. Pokalspiele geplant:
Sa. 23.07. 15.00 Uhr: SV Aichstetten II - SGM II
Sa. 23.07. 17.00 Uhr: SV Aichstetten - SGM			 
Mi. 27.07. 18.30 Uhr: SGM - SV Seibranz (Pokal) (in Aitrach)
Sa. 30.07. 16.00 Uhr: SGM II - SV Beuren II (in Aitrach)
Sa. 30.07. 18.00 Uhr: SGM - SV Beuren (in Aitrach)
Mi. 03.08. 18.30 Uhr: evtl. 2. Pokalrunde
So. 07.08. 16.00 Uhr: SGM II - SV Dettingen II (in Tannheim)
So. 07.08. 18.00 Uhr: SGM - SV Dettingen (in Tannheim)
Mi. 10.08. 19.00 Uhr: SGM - TSV Rot a.d. Rot (in Tannheim) oder 
evtl. 3. Pokalrunde

AH siegt bei Turnier in der Pfalz
Am Samstag, den 09.07.16 fuhren die AH-Fußballer des SV 
Tannheim los, um an einem Turnier ihrer Freunde vom VFL Es-
singen (Pfalz) teilzunehmen. Der Modus lautete jeder gegen je-
den. Nachdem die ersten 3 Spiele bereits ohne Gegentor ge-
wonnen wurden gab es im letzten Spiel dann noch die Revanche 
für das Halbfinal-Aus unserer Nationalmannschaft. Wir schlugen 
die Franzosen mit 3:1. Somit stand einer ausgelassenen Sieges-
feier mit leckerer Weinschorle nichts mehr im Wege.
Stehend v. l.: Priamo Pacilli, Andi Weiß, Daniel Wiedmann, Moritz 

(Aushilfe vom VFL Essingen). 
Vorne v. l.: Andy Schütte, Anton Villinger, Frank Bertele

Jugendfußball
F2-Jugend
Am Samstag den 09.07.2016 nahmen wir beim Turnier in Leagu 
teil. In der Gruppenphase konnten wir zwei Spiele gewinnen. Im 
Halbfinale wurden wir eiskalt ausgekontert. Im Spiel um Platz 3 
hatten wir das Glück nicht auf unserer Seite. Macht nichts! Das 
nächste Mal sind wir wieder dran.  
SVT – Kimratshofen			   2 : 1 
Tore: David, Jamie 

TSV Legau – SVT	 1 : 0
SVT – TSV Lautrach/ Illerbeuren	 1 : 0
Tor: Tom
Halbfinale:
SV Amendingen - SVT	 3 : 0
Spiel um Platz 3:
SVT – TSV Legau	  0 : 1
Für die F2 spielten: Jamie Knauer, Arda Öztürk, Markus Bast, 
Maxi Imort, Tim Lehmann, David Kunz, Tom Butscher und Anton 
Resch

C-Juniorinnen 
Pokalfinale am Mittwoch 06.07.2016 
SGM Aitrach / Tannheim – TSV Tettnang	 1:0(1:0)
In einem packenden Finale der C Mädels vor stattlicher Zuschau-
erkulisse kamen wir zu einem äußerst schmeichelhaften Pokal-
sieg. Schon früh stellte sich heraus, dass der „Mädchenfußball-
stützpunkt“ Tettnang in fußballerischer und taktischer Hinsicht 
uns einiges voraus ist. In der jederzeit fairen Partie mussten wir 
uns der weitgehenden Spielkontrolle der Gäste erwehren. Durch 
intensives Defensivspiel, bedingungslosen Einsatz und Leiden-
schaft ließen wir nicht allzu viele klare Torchancen zu. Selbst wa-
ren wir stets bemüht, durch Konterangriffe Torchancen auf unse-
rer Seite zu kreieren. Eine dieser brachte in der ersten Halbzeit 
die 1:0-Führung, die bis zum Spielende Bestand haben sollte. 
Nach dem Schlusspfiff kannte der Jubel bei den Mädels keine 
Grenzen und voller Stolz nahmen sie den Siegerpokal entgegen. 
Auch etliche Zuschauer kamen nicht mehr ganz trocken nach 
Hause, da die Mädels ganz großzügig Wasserduschen verteil-
ten. 
Mädels das war das I-Tüpfelchen auf eine überragende Saison!

Oben von links: Bernd Frank, Milena Graf, Lisa Natterer, Leo-
nie Küchle, Anja Bischof, Annika Lutz, Anja Haas, Armin Keller 
Vorne von links: Nina Günther, Tabea Küchle, Hannah Kem-
pe, Melanie Popp, Viola Frank, Alina Langer, Leonie Huber 
Liegend: Barbara Albrecht

D-Juniorinnen     
Dachsercup in Baindt
Am Sonntag, den 3.7.16 nahmen wir noch zum Abschluss der 
Saison am Dachsercup in Baindt statt. Aus organisatorischen 
Gründen wurde auf einem C-Jugendfeld gespielt, was natürlich 
ungewohnt groß war. Trotzdem passten wir uns schnell an und 
spielten ein super Turnier. Im Endspiel unterlagen wir nach Sie-
benmeterschießen unglücklich, nachdem wir in der normalen 
Spielzeit die besseren Chancen hatten. Klasse Mädels, Super-
leistung !!!
SGM Aitrach-Tannheim - SGM Dietmanns-Hauerz     	 1:0
SGM Fronreute-Baindt I - SGM Aitrach-Tannheim       	 0:0
TSV Grünkraut - SGM Aitrach-Tannheim	 0:3
SGM Aitrach-Tannheim - SGM Fronreute-Baindt  	  3:0
SV Bergatreute - SGM Aitrach-Tannheim  	 1:2
Endspiel:
SV Bergatreute - SGM Aitrach-Tannheim     	  n.Siebenm. 3:0
Tore: Lisa-Marie Wiedenmann 1, Leonie Stützle 4, Emely Kaiser 4.
Außerdem spielten: Selina Lutz, Silvana Eberle, Viktoria Hoff-
mann, Jana Küchle und Anne Waizenegger.

Vereinsmitteilungen

Sportverein Tannheim e.V.

Abteilung Fußball



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 14. Juli 2016� 9

Damen-Mannschaft des SV Tannheim qualifiziert 
sich für Aufstiegsspiele zur 1. Bundesliga im Feld
Mit einem Sieg und einer Niederlage beim Spieltag in Segnitz bei 
Marktbreit am Main sind die Tannheimer Damen nicht mehr von 
Platz 2  der Tabelle zu verdrängen und somit zur Teilnahme an 
den Aufstiegsspielen zur 1. Bundesliga Feld berechtigt.
Beim Spiel der Gastgeberinnen des TV Segnitz gegen den TV 
Stammheim taten sich die Einheimischen zunächst schwer, ver-
loren den 1. Satz mit 8:11 fanden dann jedoch zu ihrem Spiel 
und entschieden die folgenden drei Sätze (11:8, 11:9. 11:7) für 
sich zum 3:1-Spielgewinn.
Anschließend traf der SV Tannheim auf den Liganeuling TV 
Stammheim, der sich im Verlauf der Saison als härtester Verfolger 
des Spitzenduos etabliert hatte. Das von Spielertrainerin Katha-
rina Hammer hervorragend eingestellte Team des SV Tannheim 
setzte die Vorgaben bestens um und war in allen Mannschaftstei-
len konzentriert bei der Sache, was sich in einem 3:0 Spielgewinn 
widerspiegelte, auch wenn die 3 Sätze mit jeweils 11:9 denkbar 
knapp zugunsten der Tannheimerinnen endeten.
Nach kurzer Verschnaufpause kam es zum  absoluten Spitzen-
spiel zwischen dem Tabellenführer Segnitz und dem Zweiten SV 
Tannheim. Aus vielen vorangegangenen Begegnungen kannten 
sich die Teams bestens, was sich auch im Spielverlauf wider-
spiegelte. Sowohl im ersten als auch im zweiten Satz lagen die 
Tannheimerinnen jeweils bis ins letzte Drittel des Satzes knapp 
in Front, um dann durch kleine Eigenfehler und teilweise zu risi-
koreichem Angriffspiel dem Gegner die entscheidenden Punk-
te zu schenken (8:11, 9:11). Im dritten Satz gelang dem SVT 
durch konzentriertes Spiel bis zum Satzende der ungefährdete 
und verdiente Satzgewinn mit 11:8. Im 4. Satz zog der TV Seg-
nitz, begünstigt durch bei brütender Hitze nun nachlassender 
Konzentration und Physis der Tannheimerinnen, frühzeitig un-
einholbar davon zum Satzgewinn von 11:3. Somit gewann der 
TV Segnitz mit 3:1.
Für den SVT spielten: Katharina Hammer, Simone Hummel, 
Franziska Kohler, Klara Mahle, Barbara Maucher, Sabrina Schütz
Am Sonntag, den 17. Juli ab 11.00 Uhr empfangen die Tannhei-
mer zum letzten Spieltag den TSV Schwieberdingen und den 
TV Augsburg auf dem Tannheimer Sportgelände und freuen sich 
über zahlreiche Zuschauer.

Herren
Am 10.07. fand der 2. Spieltag der Herren in der  Bezirksliga statt.
Da der erste Spieltag beim SV Amendingen nach dem 2 Durch-
gang wegen Regenschauer und unbespielbarem Platz nicht 
mehr  fortgesetzt werden konnte, wurden die Spiele nachgeholt.
Das hieß für alle Mannschaften mind. 6 Spiele zu haben. Des-
halb wurde dann nur noch auf 2 Sätze gespielt, was sehr gut 
war, da es über 30 Grad hatte. Die Tannheimer konnten sich 
gut in die Spiele einfinden, was einige Gewinnsätze zur Folge 
hatte. Da die Mannschaft ohne Auswechselspieler angetreten 
ist, schlichen sich ab und an Leichtsinnsfehler und Konzentrati-
onsschwächen ein.
Am Ende war es ein gutes Ergebnis mit 5-mal Unentschieden 
und 1 Gewonnenen Spiel.
In der Endtabelle steht die Mannschaft nun auf Platz 3 von 5 
Mannschaften.
Es spielten: Andreas Angele, Carolin Reisch, Christian Seitz, 
Stefanie Ebinger, Rainer Simon

Bayerische Meisterschaft U16
Am Sonntag, 10.07.16 fanden die Bayerischen Meisterschaften 
der Altersklasse U16 in Hallerstein statt. Bereits am Samstag 
nach dem Sommerfest reisten die Jungs und Mädels nach Hal-
lerstein.  Sowohl die Mädels als auch die Jungs mussten ohne 
Auswechselspieler bei den hitzigen Temperaturen bestehen. 
Die U16-Mädels, welche auf Abwehrspielerin Theresa Imhof auf-
grund der Hochzeit ihrer Cousine verzichten mussten, hatten es 
in der Vorrunde mit dem TV Herrnwahltann, dem MTV Rosen-
heim und dem TSV Staffelstein zu tun. 

Ohne Markus Arnold, der aufgrund seiner anstehenden Mexi-
koreise den Weg nach Hallerstein nicht mit antreten konnte und 
ohne Jonas Weimann, der aufgrund seines dicken Fußen wegen 
einem Bienenstich die Jungs gemeinsam mit U18-Spieler Felix 
Welser nur von der Seitenlinie aus anfeuern konnte galt es ge-
gen den TV Hallerstein, den TV Segnitz und den TV Herrnwahl-
tann zu bestehen. 
Im ersten Spiel des Tages wartete auf die Mädels der TSV Staf-
felstein. Während die Mädels den ersten Satz noch äußerst 
knapp mit 12:14 an den Gegner abgeben musste, konnte der 
zweite Satz in diesem hart umkämpften Spiel mit 11:9 gewon-
nen werden.   
Auch bei den Jungs im ersten Spiel gegen den TV Herrnwahl-
tann bot sich das gleiche Spiel. Der erste Satz musste noch mit 
9:11 an Herrnwahltann abgegeben werden, ehe der zweite Satz 
durch Kampfgeist mit 11:8 gewonnen werden konnte. 
Direkt im Anschluss ging es für die Jungs gegen den TV Hal-
lerstein. Von Beginn an fanden die Jungs nicht richtig ins Spiel. 
Durch unnötige Eigenfehler machten sich die Jungs das Leben 
selbst schwer und musste letztendlich beide Sätze an den TV 
Hallerstein abgeben. 
Gegen den späteren Bayerischen Meister TV Herrnwahltann 
ging es für die Mädels im zweiten Spiel. Auch in diesem Spiel 
konnten die Mädels von Beginn an super dagegen halten. Leider 
fehlte auch hier das letzte Quäntchen Glück und beide Sätze 
gingen knapp mit 9:11 an den TV Herrnwahltann. 
Der spätere Vize-Meister MTV Rosenheim wartete direkt im 
Anschluss auf das SVT-Team. In einem Kopf-an-Kopf-Rennen 
zeigten Sarah, Marie und Johanna, die alle ihre erste Feldsaison 
spielten, umgeben von den beiden routinierten Elena und Nico-
le, eine super starke Leistung. Mit 9:11 und 14:15 hatte der MTV 
Rosenheim am Ende nur hauchdünn die Nase vorn. 
Für die Jungs ging es weiter gegen den TV Segnitz. In einem 
bärenstarken Spiel zeigten die SVT-Jungs ihr Können. Der erste 
Satz ging noch mit 9:11 an Segnitz, ehe im zweiten Satz ein 8:10 
Rückstand in einen 12:10-Sieg umgewandelt werden konnte.  
Nachdem der TSV Staffelstein sehr überraschend dem TV 
Herrnwahltann Punkte abnahm mussten sich die Mädels leider 
wieder mit Platz 4 begnügen.  Im letzten Spiel des Tages gegen 
den TV Stammbach war bei den Mädels die Luft raus wodurch 
sie sich dem TV Stammbach geschlagen geben mussten.  
Für die Jungs als 3. der Gruppe ging die Reise weiter. Im Vier-
telfinale ging es gegen den TV Eibach. In einer hart umkämpf-
ten und spannenden Partie mit vielen tollen Aktionen auf beiden 
Seiten lautete am Ende des dritten Satzes der Sieger TV Eibach. 
Die Jungs um Spielführer Elias Traub konnten den ersten Satz 
für sich entscheiden, mussten jedoch die folgenden beiden Sät-
ze äußerst unglücklich und knapp an Eibach abgeben. 
Das Spiel um Platz 5 wurde aufgrund der vorzeitigen Abreise der 
TS Tiersheim mit 11:0 und 11:0 gewonnen. 
Es spielten: Elena Harrer, Marie Schick, Sarah Klas, Nicole Rei-
nert, Johanna Oelmaier, Elias Traub, Lukas Weimann, Lennart 
Loock, Andreas Schmid und Etienne Kraft.  
Mit dem Ende der Bayerischen Meisterschaften geht für die Ju-
gend eine starke Saison zu Ende. 
Lediglich Elias Traub (U16), Etienne Kraft (U16), Lukas Weimann 
(U16), Nicole Reinert (U16) und Felix Welser (U18) kämpfen vom 
29.07.-31.07. beim Nominierungslehrgang der Bayernauswahl 
um einen der begehrten 8 Plätze im Kader. Viel Erfolg! 

Verbandsspielvorschau:
16.07.2016 	
14:00 Uhr	 TC Bingen - TCT Herren 40	

TCT Herren 65  – TA FV Olympia-Laupheim   	 1 : 5
Auch die letzte Begegnung der Senioren ging leider wieder 
deutlich verloren.
Nur unser Oldie Josef Guter konnte sein heiß umkämpftes Einzel 
gewinnen.

Abteilung Faustball

Tennisclub Tannheim e.V.
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Dieter Stützle gewann den ersten Satz, aber Satz 2 und der 
Match-Tie-Break gingen leider verloren.
In den Doppeln sah es  recht ordentlich aus, Doppel 1 verlor 
ebenfalls den Match-Tie-Break.
Ergebnisse:
Stützle D. 6:2, 3:6, 3:10, Schöning V. 4:6, 3:6, Wind A. 4:6, 0:6, 
Guter J. 6:2, 1:6,10:7 
Doppel: Stützle D./Hailer H. 3:6, 6:4, 3:10 Wind A./Guter J. 1:6, 3:6  

TA SV Eberhardzell - TCT Herren 40	 4:2
Weiterhin verletzungsgeplagt (3 Mann) müssen sich die H40 
durchkämpfen. Schon in den Einzeln waren die Gastgeber ein-
deutig überlegen. Nur Volker konnte sein Spiel im Match-Tie-
Break gewinnen. Die restlichen Einzel gingen überlegen an die 
Heimmannschaft. Bei den Doppeln teilte man sich die Punkte. 
Das 1er-Doppel unterlag, das 2er gewann. Nun steht man mit 
einem Sieg auf dem vorletzten Tabellenplatz. Am kommenden 
Samstag fährt man zum Letzten, hier sollte gepunktet werden, 
sonst droht der Abstieg!
Ergebnisse:
Bruno Ernle (0:6, 0:6), Willi Kunz  (1:6, 3:6), Volker Butscher 
(6:3, 1:6, 10:4), Klaus Ehrhart (0:6, 1:6) 
Doppel: Ernle/Ehrhart (2:6, 2:6), Bischof/Ehrhart (6:4, 6:3)

TCT im Internet:
www.tennisclub-tannheim.de

Einladung zum Sommerschießen
Zu unserem Sommerschießen mit anschließendem Grillfest 
möchten wir alle Mitglieder und Freunde mit Partnerin /Partner 
herzlich einladen.
Am Samstag, den 23. Juli 2016, um 14.30 Uhr im Schützen-
haus Mettenberg
Teilnahmegebühr für Mitglieder/Freunde 12 €, Partnerin/Partner  
6 €. Mindestteilnahme 15 Personen. Verbindliche Anmeldung 
bei Dieter Schön, Tannheim, Illertalring 31. Achtung! Neue Tele-
fon-Nr. 01707055118 Anmeldeschluss 15. Juli 2016. 
Für Salatspenden sind wir sehr dankbar.
Die Vorstandschaft

Web-Datenbank für Hörbehinderte 
– Ärzte, Anwälte Beratungsstellen 
mit Gebärdensprachkenntnissen
Auf www.deafservice.de finden schwerhörige und gehörlose 
Menschen bundesweit Ansprechpartner mit Gebärdensprach-
kenntnissen. Dieses deutschlandweite Register und Webportal 
mit derzeit knapp 600 Kontaktdaten aus 180 Branchen gilt als 
eine der wichtigsten Anlaufstellen Deutschlands, wenn gehör-
lose Menschen beispielsweise einen Rechtsanwalt, einen Arzt 
oder einen Zahnarzt suchen, der gebärden kann oder auch eine 
Beratungsstelle benötigen, deren Mitarbeiter der Gebärden-
sprache mächtig sind. Die gehörlosen Menschen können so Ex-
perten aus vielen Bereichen finden, mit denen sie zum Beispiel 
im Beratungsgespräch ohne Dolmetscher direkt in der Gebär-
densprache kommunizieren können.

Seenachtfest Haslach
Erleben Sie das besondere Flair beim Natur- und Kunst-
markt in Haslach am 15. – 17. Juli 2016
Auch dieses Jahr findet wieder auf der Uferpromenade oberhalb 
des Sees der Natur- und Kunstmarkt im Rahmen des erfolgrei-
chen Seenachsfests in Haslach statt. Vor einer idyllischen Kulis-
se zeigen Kunsthandwerker ihr Können und  Aussteller aus der 
Region bieten ihre Naturprodukte zum Kauf an. 

Kulinarisch werden bei den Besuchern keine Wünsche offen 
bleiben – mit Köstlichkeiten, wie Spießbraten vom Grill, Fisch, 
Crêpes, Schokofrüchte und vielem mehr ist der Markt komplett. 
Das unterschiedliche musikalische Programm beginnt schon am 
Freitag - da ist bestimmt für jeden was dabei. 
Der Eintritt ist FREI!! 

Gesamtprogramm Seenachtfest Haslach
Freitag, 15. Juli
20:00 Uhr 	 Bus-Shuttle (Fahrplan siehe www.haslach.biz)
21:00 Uhr 	 NEON-NIGHT MIT DJ DANHALL WITH FRIENDS 
21:00 Uhr 	 NEON-Lounge-Bar im Zelt, große Seebar
Samstag, 16. Juli     - EINTRITT FREI - 
16:00 Uhr 	 Natur- und Kunstmarkt 
18:00 Uhr 	 Stimmungs- und Showabendsauftakt Jugendkapelle 

HAITAI
19:00 Uhr 	 Stimmungs- und Showabend mit der Musikkapelle 

Kirchhaslach
Sonntag, 17. Juli     - EINTRITT FREI - 
10:30 Uhr 	 Frühschoppen mit den Grönenbacher Musikanten
11:00 Uhr 	 Natur- und Kunstmarkt 
14:00 Uhr	 Mittagsunterhaltung mit der Musikverein Rottum 
14:00 Uhr	 Flößerstechen

Buslinie
Ort	 Haltestelle	 Abfahrt	
Egelsee	 Bushaltestelle	 20:50	
Oberopfingen	 Löwen	 20:55	
Kirchdorf	 Dettinger Str.	 21:00	
Dettingen	 Ortsmitte	 21:07	
Erolzheim	 Feuerwehrhaus	 21:15	
Bonlanden	 Bushaltestelle	 21:23	
Berkheim	 Bushaltestelle Ortsmitte	 21:30	
Illerbachen	 Bushaltestelle	 21:37	
Tannheim	 Rehgarten	 21:45	
Mooshausen	 Gasthaus Stiefel	 21:50	
Haslach	 Festplatz	 22:00	

Rückfahrt	  	 00:30	
Rückfahrt	  	 02:30	

Braunviehzuchtverein Ellwangen/Illertal
Ausflug zum Traktormuseum nach Unteruhldingen 
und zur Sauschwänzlesbahn nach Blumberg 
am Freitag, den 29. Juli 2016
Auf dem Programm steht die Fahrt zum Traktormuseum nach 
Unteruhldingen. Bei der Führung erleben wir eine Zeitreise durch 
das Landleben in alten Zeiten. Anschließend fahren wir in den 
Schwarzwald nach Blumberg, wo wir mit der Sauschwänzles-
bahn durch das romantische Wutachtal fahren. Und wie immer 
machen wir auf dem Heimweg einen gemütlichen Abschluss.
Abfahrt :  	 7.30 Uhr Berkheim, Parkplatz bei der Schule
	 7.40 Rot/Rot, Sportplatz
	 7.50 Uhr Ellwangen, Marienheim
Fahrtpreis: 40 €; Im Fahrtpreis ist das 2. Frühstück und die Füh-
rung im Traktormuseum, sowie die Fahrt mit der Sauschwänz-
lesbahn enthalten. Kinder bezahlen 20 €.
Zum Ausflug sind alle Mitglieder von HB- und Besamungsbetrie-
ben, sowie Jungzüchter und Interessenten eingeladen.
Anmeldung bis spätestens 24. Juli 2016 bei Josef Kienle: 
07568/354 und Peter Rohmer 08395/910982.

Schützenverein Oberstetten
Schmalzhüttenfest am 16. und 17. Juli 2016
In diesem Jahr findet zum zweiten Mal ein Flohmarkt beim 
Oberstetter Schmalzhüttenfest statt. Den Besuchern werden 
am Samstag, 16. Juli 2016 auf dem idyllischen Festplatz beim 
Schützenhaus von 8.00 bis 15.00 Uhr unzählige Sachen zur 
Auswahl stehen. Während des Flohmarktes wird den Besuchern 
ein kleiner Imbiss sowie Kaffee und Kuchen angeboten.
Ab 19.00 Uhr gibt es vielerlei Köstlichkeiten vom Grill und 
die Polkafreunde aus Altusried werden die Gäste mit einer 
„böhmisch-egerländerischen“ Blasmusik bestens unterhalten.

Soldatenkameradschaft  
Tannheim e.V.

soz i alverband

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert
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André Bauer, ein Vollblutmusiker aus Altusried, der die Kapelle 
im Jahr 2004 gegründet hat und seither dirigiert, wird, wie im 
letzten Jahr, das Publikum mit seiner Musik begeistern.
Am Sonntag, 17. Juli 2016, ab 10.30 Uhr spielt die Musikkapelle 
Erlenmoos zum Frühschoppen und anschließenden Mittages-
sen. Dirigent Daniel Härle mit seinen Erlenmooser Musikanten 
wird das Publikum mit seinen vielseitigen und abwechslungs-
reichen Musikstücken bestens zum Frühschoppen und Mittag-
essen unterhalten. Der Schützenverein bietet zum Mittagstisch 
mehrere kulinarische Köstlichkeiten und leckere Hähnchen aus 
der Küche. Anschließend werden den Besuchern Kaffee und 
selbstgemachte Kuchen serviert.
Am Sonntagabend ab 18.00 Uhr spielen die Egerländer Musi-
kanten der Stadtkapelle Ochsenhausen unter der Leitung von 
Werner Hutzel. Das Repertoire besteht hauptsächlich aus Eger-
länder Blasmusik im Stil von Ernst Mosch. Des Weiteren werden 
Kompositionen von Peter Schad, der Scherzachtaler Blasmusik 
sowie verschiedene Märsche, Polkas und Walzer gespielt. Ge-
sanglich werden die Stücke durch Margit Schiele und Werner 
Hutzel begleitet. Bei guter Unterhaltung und feinem Gesang 
werden sie die Besucher bestens unterhalten.
Der Schützenverein lädt hierzu die gesamte Gemeinde ein und 
würde sich über Ihren Besuch freuen.

Für Kurzentschlossene -  
Familienfreizeit im Schwarzwald!
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Eu-

ropa bietet vom 19. bis 26. August 2016 im Ferienheim Aschen-
hütte in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne 
Möglichkeit, mit dem eigenen Kind (bis 14 J.) zusammen in net-
ter Gesellschaft die Ferien zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteam gibt es ein 
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus Basteln, Spie-
len, Wandern, Baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und 
einige Ausflüge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese kos-
tengünstige Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer 
DJO eigenen Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein ei-
genes Familienzimmer zur Verfügung.
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldun-
gen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de
www.djobw.de.

Jugendwerk der AWO Württemberg e.V.
Letzte freie Plätze für Kinder- und Jugendfreizeiten 
in den Sommerferien! 
Für junge Leute, die in den Sommerferien mit Gleichaltrigen eine 
spannende Zeit erleben wollen, hat das Jugendwerk der AWO 
Württemberg e.V. noch letzte freie Plätze:
Bereits am ersten Ferientag geht es für Jugendliche zwischen 
13 und 15 Jahren in den Norden Spaniens. Beim Beachcamp 
Comillas vom 28.07. bis 09.08. in der Nähe von San Sebastian 
sind die Teilnehmenden nur wenige Minuten vom Strand entfernt 
untergebracht. Wer schon immer mal auf dem Surfbrett stehen 
wollte, kann einen Surfkurs dazu buchen. Das Surfcamp wird 
von einer professionellen Surfschule angeleitet.
Auch 16- bis 19-Jährige können sich noch für das Surfcamp 
in Comillas anmelden. Für diese Altersgruppe findet die Freizeit 
vom 17.08. bis 29.08. statt.
Abenteuer, Sport und jede Menge Spaß stehen im Actioncamp 
Korsika auf dem Programm. 13- bis 15-Jährige können sich 
noch für die Freizeit am 17.08. bis 29.08. anmelden.
Für junge Urlaubshungrige im Alter von 10 bis 13 Jahren bietet 
das „Summercamp Heino“ in Holland vom 13. bis 21.08. alles 
was das Kinderherz begehrt. Beispielsweise ein großer See mit 
feinstem Sandstrand, ein Schwimmbad vorm Haus, eine Sport-
halle, Minigolf-Parcours, Kletterturm und sogar ein eigenes Kino.
Für die Kleinsten gibt es noch freie Plätze für das Kinderzelt-

lager Altensteig im Schwarzwald. Für 6- bis 10-Jährige stehen 
zwei Wochen lang (vom 14.08. bis 26.08.) mit vielen anderen 
Kindern Toben, Spielen und Spaß haben auf dem Programm. 
Für die gleiche Altersgruppe finden vom 05.09. bis 09.09. Ferien 
auf dem Bauernhof statt. Auf dem idyllischen Hof in der Region 
Hohenlohe können Tiere hautnah kennengelernt werden.
Jugendliche von 13 bis 15 Jahren, die vor dem Start ins neue 
Schuljahr ihr Englisch verbessern wollen, können noch entwe-
der nach Folkestone oder Christchurch mitfahren. Am Vormittag 
findet Sprachunterricht in lockerer Atmosphäre statt, am Nach-
mittag sorgen Teamer aus Deutschland mit Shopping, Kinobe-
such, Ausflug nach London u.v.m. für ein abwechslungsreiches 
Programm.
Einsicht in die günstigen Preise und eine Übersicht aller Freizei-
ten gibt es auf www.jugendwerk24.de. Für Familien mit gerin-
gem Einkommen besteht die Möglichkeit Zuschüsse zu beantra-
gen. Weitere Informationen dazu gibt das Jugendwerk der AWO 
gerne telefonisch. Anmelden kann man sich auf der Homepage 
oder per Telefon unter (0711) 945 729 111.

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI 
ST. VERENA
NEUE ROMANE 
Charrier, Catherine: Die Kunst des Wartens (2016/390)
(Die Auswirkungen einer von Leidenschaft geprägten 
außerehelichen Beziehung über die Jahre.)

Evans, Lissa: Miss Vee oder wie man die Welt buchstabiert 
(2016/393)
(Wie ein zehnjähriger Junge Veras Welt veränderte.)
Gardam, Jane: Ein untadeliger Mann (2016/133)
(Lebensweg eines Anfang des 20. Jhdts geborenen britischen 
Juristen.)
Gárdos, Péter: Fieber am Morgen (2016/395)
(Miklós ist todkrank, doch statt aufzugeben, plant er seine 
Hochzeit.)
Hauser, Franziska: Sommerdreieck (2016/389)
(Fünf Frauen kreisen um einen Bildhauer, der in einem alten 
Mühlhaus in Brandenburg lebt.)
Keret, Etgar: Die sieben guten Jahre : mein Leben als Vater 
und Sohn (2016/528)
(Als israelischer Autor der von Kriegen und Terror überschatte-
ten Gegenwart und mit einer von Holocaust geprägten Vergan-
genheit hat es Etgar Keret nicht leicht - und dennoch erzählt er 
mit Leichtigkeit und Humor, mit Sinn für Tiefe und für bizarre 
Momente.)
Meyerhoff, Joachim: Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lü-
cke (2016/388)
(Als junger Schauspielschüler lebt der Erzähler drei Jahre bei 
seinen exzentrischen Großeltern.)
Monnier, Alain: Die wunderbare Welt des Kühlschranks in 
Zeiten mangelnder Liebe (2016/387)
(Eine vergnügliche Liebesgeschichte vor dem Hintergrund unse-
rer Konsumwelt.)
Özdogan, Selim: Wieso Heimat, ich wohne zur Miete 
(2016/527)
(Vorurteile, Halbwahrheiten und falsche Bilder im Umgang zwi-
schen Türken und Deutschen lassen sich in einer Welt voller po-
litischer Correctness nur schwer darstellen.)
Schweikert, Ruth: Wie wir älter werden (2016/382)
(Ein bewegender und Generationen übergreifender Familienro-
man.)
Simenon, Georges: Der kleine Heilige (2016/529)
(Es ist nicht leicht, den Überblick zu behalten, welches Kind bei 
den Cuchas welchen Vater hat. Klar ist nur, wer die Mutter ist:  
Gabrielle, Gemüsehändlerin, warmherzig, fröhlich, mit wech-
selnden Liebhabern.)

Sonstige Mitteilungen   
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Stamm, Peter: Weit über das Land (2016/384)
(Ein phantastisch surrealer Roman über die Flucht eines Mannes 
aus seinem alten Leben, der sich deutlich als literarische Fiktion 
zu erkennen gibt.)

Wells, Benedict: Vom Ende der Einsamkeit 
(2016/394)
(Drei Geschwister verarbeiten den frühen Unfalltod 
ihrer Eltern auf ganz unterschiedliche Weise.
Westö, Kjell: Das Trugbild (2016/386)
(Ein Rechtsanwalt, seine Freunde sowie seine Mit-
arbeiterin leben 1938 in Helsinki im Spannungsfeld 
des bevorstehenden Krieges.)

Zeh, Juli: Unterleuten (2016/385)
(Fesselnd erzählter, psychologisch interessanter Heimat- und 
Gesellschaftsroman.)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr
zusätzlich:	 mittwochs von  9 – 11 Uhr
Freitag: 	 15.30 – 19.00 Uhr
ONLEIHE:  	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de	
Kontakt:
Tel: 	 08395/ 9405-26
Mail:	 info@koeb-rot.de      
Internet:   	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Kloster Bonlanden
Am 24.07.2016 findet keine sonntägliche Eucharistiefeier in der 
Klosterkirche statt.
Sie sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst beim Wille-
bold-Fest in Berkheim, bei dem auch Pfarrer Prof. Dr. Konstantin 
Maier verabschiedet wird.

Frühschoppen beim Öchsle
Weißwurstfrühstück mit Musik und Dampf
Einen zünftigen Weißwurstfrühschoppen bietet die Öchsle-Bahn 
am 17. Juli zwischen 10 und 12 Uhr in Ochsenhausen. Für die 
musikalische Begleitung mit moderner und volkstümlicher Un-
terhaltungsmusik sorgen „Die Reiner‘s“, eine dreiköpfige Grup-
pe aus Neufra. Das passende urige Ambiente bietet der his-
torische Ochsenhauser Bahnhof: Bei gutem Wetter findet das 
Frühstück dort auf dem Bahnsteig statt, bei Regen wird in das 
„Öchsle-Café“ im ehemaligen Güterschuppen ausgewichen.
„Trotz mehrfacher Unwetterschäden an der Schmalspurstrecke 
fährt die Museumsbahn fahrplanmäßig“, zeigt sich Öchsle-Ge-
schäftsführer Andreas Albinger erleichtert. Lediglich ein Fahrtag 
musste Ende Juni ausfallen. Mehrmalige Unterspülungen der Glei-
se konnten mit Bautrupps einer Gleisbaufirma, die kurzfristig von 
anderen Baustellen abgezogen wurden, und einer Vielzahl ehren-
amtlicher Helfer stets innerhalb weniger Tage ausgebessert werden.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag so-
wie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach 
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 
Uhr. Bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donners-
tags. Reservierungen für Gruppen nimmt das Verkehrsamt Och-
senhausen, Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen im 
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Biberacher Schützenfest 
Besondere Öffnungszeiten und verkehrslenkende 
Maßnahmen für das Schützenfest 2016
Für einen reibungslosen Ablauf beim Schützenfest vom 15. 
bis 24. Juli sind umfangreiche verkehrslenkende Maßnah-
men notwendig. Alljährlich treffen sich im Vorfeld des Schüt-
zenfestes deshalb die Mitglieder der Kommission Verkehr 
der Schützendirektion gemeinsam mit der Polizei und dem 
Ordnungsamt, um die erforderlichen Maßnahmen auch für 
den Durchgangsverkehr zu besprechen. Das Ordnungsamt 
hat auf dieser Basis zahlreiche Anordnungen getroffen. Au-
ßerdem gelten teilweise besondere Öffnungszeiten für die 
öffentlichen Einrichtungen der Stadtverwaltung.
ÖFFNUNGSZEITEN
Die Ämter der Stadtverwaltung, die Ortsverwaltungen Stafflan-
gen und Ringschnait und Rißegg, der Kartenservice, die Volks-
hochschule sowie die Bruno-Frey-Musikschule sind am Schüt-
zenmontag, 18. und –dienstag, 19. Juli, ganztägig geschlossen. 
Die Ortsverwaltung Mettenberg ist am Schützenmontag ge-
schlossen und am Schützendienstag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Für die restliche Woche gelten die jeweils üblichen Öffnungszei-
ten.
Die Tourist-Info im Rathaus hat am Schützenmontag, 18. Juli, 
von 7.30 bis 12.30 Uhr geöffnet, am Schützendienstag, 19. Juli, 
von 7.30 bis 9.30 Uhr. Am Mittwoch, 20. Juli, von 9 bis 18 Uhr. 
Am Donnerstag, 21. und Freitag 22. Juli, von 9 bis 12.30 und von 
14 bis 17 Uhr. Am Samstag, 23. Juli, von 9 bis 12.30 Uhr und an 
Bauernschützen, 24. Juli, von 9.30 bis 11 Uhr.
Der Kartenservice im Rathaus ist für die Abendkasse am Mitt-
woch, 20., Freitag, 22. und Samstag, 23. Juli, jeweils von 19 bis 
20.30 Uhr geöffnet.
Gästeinformationen außerhalb der Öffnungszeiten erhält man im 
Infozentrum der Schützendirektion in der Gigelberghalle, Telefon 
802721 am Samstag, 16. und Sonntag, 17 Juli, von 14 bis 18 
Uhr. Am Schützenmontag 18. und –Dienstag, 19. Juli, von 10 bis 
18 Uhr. Von Mittwoch, 20. bis Samstag, 23. Juli, von 14 bis 18 
Uhr und an Bauernschützen, 24. Juli, von 12 bis 18 Uhr. 
Das Museum Biberach mit dem Info-Punkt ist am Schützen-
montag und -dienstag ganztägig geschlossen. Am Donnerstag, 
21. Juli, ist von 10 bis 13 Uhr und von 14 bis 16 Uhr geöffnet. 
An Bauernschützen, 24. Juli, ist das Museum von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. Für die restlichen Tage in der Schützenwoche gelten 
die üblichen Öffnungszeiten.
Das Wielandmuseum hat über Schützen zu den üblichen Zeiten 
(Mittwoch bis Sonntag von 14 bis 17 Uhr) geöffnet.
Die Stadtbücherei bleibt am Schützendienstag, 19. Juli, ge-
schlossen. Die Rückgabe von Medien ist rund um die Uhr über 
die Außenrückgabe möglich, Verlängerungen über den On-
line-Katalog auf https://katalog.medienzentrum-biberach.de. An 
allen anderen Tagen und während der gesamten Sommerferien 
hat die Stadtbücherei zu den gewohnten Zeiten geöffnet: Diens-
tag bis Freitag von 10 bis 19 Uhr und Samstag von 10 bis 14 Uhr. 
Der Gigelturm bleibt auch in diesem Jahr geschlossen.
Die Stadtwerke und die e.wa riss sind am Schützenmontag von 
8.30 bis 17 Uhr geöffnet und am Schützendienstag ganztägig 
geschlossen. In Notfällen steht der Bereitschaftsdienst unter fol-
genden Telefonnummern zur Verfügung: Störungsstelle Strom, 
Gas, Wärme, Wasser: 07351 9030. Für die restliche Schützen-
woche gelten die üblichen Öffnungszeiten.
Das Freibad ist am Schützenmontag zu den üblichen Zeiten 
(täglich von 9 bis 19 bzw. 20 Uhr, Frühbader werktags von 7 bis 
8 Uhr) und am Schützendienstag ab 12 Uhr geöffnet.
Das Hallensportbad ist zu den üblichen Zeiten geöffnet: Montag 
kein Badebetrieb, Dienstag und Donnerstag 12 bis 22 Uhr, Mitt-
woch 12 bis 20 Uhr, Freitag bis Sonntag 9 bis 20 Uhr.

ÖPNV
Das Anrufsammeltaxi fährt in der Schützenwoche von Freitag, 
15. bis Samstag, 23. Juli, nicht. Der nächtliche Linienverkehr 
wird von den Schützenbussen übernommen. Auf 15 Linien wer-
den zusätzlich zur Stadt Biberach mit allen Stadtteilen weitere 

Donnerstag, 14. Juli, 20 Uhr: 
Vortrag in der Bücherei: Neun Monate 
im Einsatz mit Ärzte ohne Grenzen 
Der Arzt Dr. Jonas König aus Rot an der Rot 
war neun Monate lang für die Hilfsorganisa-
tion „Ärzte ohne Grenzen“ im Kongo (Nord 
Kivu Provinz) tätig. In einem Erlebnisbericht 
mit Bildpräsentation erzählt er, wie das Le-
ben vor Ort, der Kontakt zu den Kongolesen 

und die täglich herausfordernde medizinische Arbeit in dem 
Krisenland war. Im Anschluss gibt es Gelegenheit für Fragen. 
Eintritt frei. Spenden gehen an  „Ärzte ohne Grenzen“.
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16 Gemeinden von den Schützenbussen bedient. Am Sonntag, 
24. Juli, fährt das Anrufsammeltaxi wieder ab 19.15 Uhr, da der 
Schützenbusverkehr an diesem Tag um diese Zeit endet.
Der Linienverkehr wird, wie an Schultagen, in vollem Umfang 
durchgeführt. Nur während der Umzüge am Montag und Diens-
tag bzw. Sonntag (Bauernschützen) steht der Linienverkehr still.

SPERRZEIT
Die Sperrzeit beginnt an allen Tagen des Schützenfestes um 3 
Uhr. Das Ende der Sperrzeit wird auf 8 Uhr festgesetzt. 

WOCHENMARKTZEITEN
Wegen des Tribünenaufbaus für das Schützenfest werden Teile 
des Wochenmarktes in der Zeit vom 13. bis 23. Juli, vom Markt-
platz auf den Kirchplatz verlegt. Bei der Verlegung des Wochen-
marktes sind vier Wochenmarkttage betroffen: 13., 16., 20., und 
23. Juli.
Am Samstag, 16. Juli, endet der Wochenmarkt wegen der Er-
öffnungsfeier auf dem Marktplatz (Abnahme der Trommlerkorps 
und Spielmannszüge) um 12 Uhr. 

PARKEN
Die Tiefgaragen Stadthalle und Museum sowie die Parkhäuser 
Ulmer Tor und Wielandpark sind täglich 24 Stunden geöffnet. Die 
Anfahrt zum Parkhaus Wielandpark erfolgt während der Festzü-
ge über die Königsbergallee und die Rollinstraße. Die Zufahrt 
zu den Tiefgaragen Museum und Stadthalle sowie zum Park-
haus der Kreissparkasse ist bis eine Stunde vor Umzugsbeginn 
möglich. Das Parkhaus Ulmer Tor ist über die Ulmer Straße und 
Eisenbahnstraße jederzeit anfahrbar. Die Ausfahrt ist nur über 
die Eisenbahnstraße möglich.
Bitte beachten Sie, dass das Parkleitsystem eine Stunde vor 
Umzugsbeginn abgeschaltet wird.
Die erste Parkstunde in den Tiefgaragen Stadthalle und Museum 
sowie in den Parkhäusern Ulmer Tor und Wielandpark ist kos-
tenlos. Danach 20 Cent/20 Minuten, Tageshöchstsatz 5 Euro, ab 
19 Uhr bis 7 Uhr Höchstsatz 2,50 Euro.
Die Stadtwerke Biberach GmbH bittet die Festbesucher, die 
Parkangebote in den Tiefgaragen und den Parkhäusern zu nut-
zen, um die Innenstadt vom Park-Such-Verkehr zu entlasten.
Darüber hinaus werden für die Besucher der Festzüge folgende 
Parkplätze angeboten, auf die an den Stadteingängen hingewie-
sen wird:
•	 Aus Richtung Ulm an der Freiburger Straße, an der Lohmühl-

straße und an der Rißstraße 
•	 Aus Richtung Ochsenhausen Jordanei-Platz gegenüber dem 

Freibad sowie Parkgelände beim Hallenbad, beim TG-Ver-
einsheim und beim Pestalozzi-Gymnasium, entlang der Rollin-
straße, Adenauerallee und Breslaustraße 

•	 Aus Richtung Saulgau in der Karl-Müller-Straße, Wolfental-
straße 

•	 Aus Richtung Mittelbiberach und Riedlingen in der Riedlin-
ger Straße, in der Gaisentalstraße, Parkplatz auf dem Gigel-
berg an der Jahnstraße

•	 Aus Richtung Birkenhard in der Gaisentalstraße, Parkplatz an 
der Jahnstraße auf dem Gigelberg

•	 Aus Richtung Ehingen Parkplatz auf dem Gigelberg
•	 Beim Festplatz kann auf dem Parkplatz an der Jahnstraße 

und in der Gaisentalstraße in Fahrtrichtung Innenstadt geparkt 
werden. Der Parkplatz an der Jahnstraße wird bewirtschaf-
tet. Die Nutzung kostet 2,50 Euro. Die Anfahrt erfolgt über die 
Gaisentalstraße. Ausgefahren wird stadtauswärts in Einbahn-
richtung über den Grünen Weg. Am Schützenmontag, 18. Juli, 
findet auf dem Parkplatz in der Jahnstraße das Biberschie-
ßen statt. Der Parkplatz kann deshalb erst gegen 15 Uhr zum 
Parken genutzt werden. Am Freitag, 22. Juli, kann dort ganz-
tägig nicht geparkt werden, da sich der Parkplatz in dem für 
das Feuerwerk freizuhaltenden Schutzbereich befindet.

•	 Für die Festzüge am Schützenmontag, 18. Juli, 
Schützendienstag, 19. Juli, und an Bauernschützen, Sonntag, 
24. Juli, stellt die Firma Liebherr ihren Parkplatz in der 
Memminger Straße für die Festbesucher zum Parken zur 
Verfügung.

Wer ohne Parkplatzsuche das Schützenfest besuchen möchte, 
sollte für die Anfahrt den Schützenbus nutzen. (Siehe ÖPNV) 
Das Parken verkehrswidrig abgestellter Fahrzeuge kann aus Si-
cherheitsgründen während des Schützenfestes nicht geduldet 
werden. Dies gilt insbesondere für Fahrzeuge, die auf Geh- und 
Radwegen, vor Grundstückszufahrten, in Feuerwehrzufahrten, 
auf Grünflächen, auf Behindertenparkplätzen oder in Straßen, 
in denen absolute Haltverbote angeordnet wurden, parken. Die 
Regelungen sind notwendig, um die Veranstaltungen im Rah-
men des Schützenfest durchführen zu können und dabei die 
Sicherheit zu gewährleisten. Sanktionen, wie kostenpflichtige 
Verwarnungen oder Abschleppmaßnahmen, können deshalb 
erfolgen.

FESTPLATZ GIGELBERG
Der Festplatz ist für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Die Jahn-
straße ist an der östlichen Auffahrt von der Gaisentalstraße und 
bei der alten Stadthalle mit Schranken abgesperrt. Eine Schran-
ke ist ebenfalls in der Dinglingerstraße eingebaut. Für Lieferan-
ten und für Taxis ist die Zufahrt zum Festgelände nur über die 
östliche Auffahrt von der Gaisentalstraße gestattet. Hierzu ist ein 
Sonderausweis erforderlich, der vom Ordnungsamt ausgestellt 
wird. 
An der westlichen Auffahrt zur Jahnstraße kann nur bis zum 
gebührenpflichtigen Parkplatz gefahren werden. Nach diesem 
Parkplatz ist die Jahnstraße durch eine Schranke gesperrt. Die 
Durchfahrt in Richtung Dinglingerstraße/Hardtsteigstraße ist nur 
Personen mit einer Ausnahmegenehmigung, wie zum Beispiel 
Anwohnern oder Schwerbehinderten, gestattet.

Verkehrsbeschränkungen während des Biberschießens
Der Parkplatz in der Jahnstraße wird am Montag, 18. Juli, für 
das Biberschießen benötigt. Er kann erst wieder gegen 15 Uhr 
zum Parken genutzt werden. 

Verkehrsbeschränkungen im Zuge des Feuerwerks
Am Freitag, 22. Juli, wird im Rahmen des Schützenfests auf dem 
Gigelberg traditionell ein Feuerwerk abgebrannt. Der Parkplatz 
in der Jahnstraße kann deshalb ganztägig nicht genutzt werden. 
Die Zufahrt von der Gaisentalstraße ist nur noch Personen mit 
einer Ausnahmegenehmigung gestattet. In der Zeit von 21 bis 
ca. 24 Uhr wird die Zufahrt voll gesperrt, so dass Anwohner 
nicht mehr zu ihren Grundstücken zufahren können. Auch der 
Durchgang für Fußgänger ist nicht mehr möglich. Darüber hin-
aus ist für Fußgänger der Zugang zum Gigelberg aus Richtung 
Hardtsteigstraße ab 22.30 Uhr voll gesperrt. Ein fußläufiger Zu-
gang zum Vergnügungspark ist in diesem Bereich nur noch über 
die Wege an der Stadthalle und am Pflugkeller möglich.

STRASSENSPERRUNGEN UND UMLEITUNGEN 
während der Festumzüge
Zur Durchführung der Festumzüge sind zahlreiche Straßensper-
rungen und Umleitungen erforderlich. Die Stadtverwaltung Bibe-
rach weist darauf hin, dass in den gesperrten Straßenabschnit-
ten kein Kraftfahrzeugverkehr zugelassen ist und auch keine 
Anlieferungen usw. erfolgen können. Gewerbebetriebe, Mitar-
beiter und Anwohner in den betroffenen Abschnitten werden 
gebeten, die Informationen an Lieferanten, Postzusteller etc. 
weiter zu geben. 
Die Durchgangsstraßen in Biberach werden am Schützenmon-
tag ab 8 Uhr, am Schützendienstag ab 7 Uhr, und an Bau-
ernschützen ab 9.30 Uhr für die Dauer der Festzüge teilweise 
gesperrt. Die Absperrmaßnahmen können sich teilweise zeitlich 
verzögern. Im einzelnen sind folgende Maßnahmen erforderlich:
- 	 Ulmer Straße (L 267): Sperrung an der Rißbrücke, Umleitung 

über die Memminger Straße. Der Bahnhof und das Parkhaus 
Ulmer Tor können angefahren werden.

- 	 Memminger Straße -B 465- (einwärts): Sperrung der Linksab-
bieger zum Eselsberg, Umleitung des Verkehrs nach Ehingen 
über die Nordwestumfahrung bis zur Ausfahrt Biberach-Mitte 
zur B 465

- 	 Waldseer Straße: Sperrung bei der Abzweigung der Königs-
bergallee, Umleitung in Richtung Ulm, Memmingen und Ehin-
gen nach rechts über die Königsbergallee.
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Die Umleitung für PKW in Richtung Riedlingen und Bad Buchau 
erfolgt bereits an der Kreuzung Waldseer Straße -Valenceallee 
nach links über Valenceallee – Mittelbergstraße – Wetterkreuz-
straße – Saulgauer Straße – Steinbeisweg – Wolfentalstraße – 
Steigmühlstraße – Riedlinger Straße. 
Die Umleitung für LKW in Richtung Riedlingen und Bad Buchau 
erfolgt über Königsbergallee – Rollinstraße – Memminger Straße 
– Ulmer Straße – Nordwestumfahrung
B 312 aus Richtung Riedlingen: Sperrung auf der Saulgauer Stra-
ße, Einmündung Felsengartenstraße und Umleitung in Richtung 
Friedrichshafen, Memmingen und Ulm über die Nordwestum-
fahrung. Die Umleitung durch das Stadtgebiet bleibt weiterhin 
bestehen: Saulgauer Straße – Wetterkreuzstraße – Amriswilstra-
ße – Astiallee – Valenceallee – Waldseer Straße – Jordanei
B 312 aus Richtung Ochsenhausen: Sperrung an der Kreuzung 
Waldseer Straße - Kolpingstraße. Umleitung in Richtung Reutlin-
gen, Riedlingen über Waldseer Straße – Königsbergallee – Mem-
minger Straße – Ulmer Straße – Nordwestumfahrung (Wegwei-
sung ab Memminger Straße vorhanden).  
B 465 aus Richtung Warthausen: Sperrung beim Kreisverkehr 
„Käppelesplatz“ und Umleitung über die Nordwestumfahrung. 
Ausgenommen hiervon sind Besucher des Schützenfests.
L 283 aus Richtung Saulgau: Sperrung auf Höhe des Steinbeis-
wegs. Umleitung in Richtung Friedrichshafen, Memmingen, Ulm 
und Ehingen am Stadtbeginn über Wetterkreuzstraße - Amris-
wilstraße - Astiallee - Valenceallee - Waldseer Straße - Jordanei.
Umleitung in Richtung Riedlingen über Steinbeisweg - Wolfen-
talstraße - Steigmühlstraße - Riedlinger Straße.
L 273 aus Richtung Birkenhard vor den Umzügen: Sperrung 
beim Kreisverkehr und Umleitung über die Nordwestumfahrung. 
Ausgenommen hiervon sind Besucher des Schützenfests.
L 273 aus Richtung Birkenhard nach den Umzügen: Die Gai-
sentalstraße ist nur noch stadtauswärts befahrbar. Die Fahrspur 
stadteinwärts ist gesperrt ab dem Kreisverkehr Gaisentalstraße. 
Der Bismarckring und die Gaisentalstraße bleiben so lange ge-
sperrt, bis die Umzugsteilnehmer den Gigelberg erreicht haben.

Aufstellung der Festzüge
Für die Aufstellung der Festzüge werden folgende Straßen für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt:
Die Bleicherstraße, die Vollmerstraße und die Adolf-Pirrung-Stra-
ße am Schützenmontag ab 6 Uhr, am Schützendienstag ab 5 
Uhr und an Bauernschützen ab 6 Uhr.
Die B 465 und der Bismarckring am Schützenmontag und 
Schützendienstag ab 8 Uhr und an Bauernschützen ab 9.30 Uhr.

Straßensperrungen am Samstag, 16., und Sonntag 17. Juli
Die Abnahme der Trommlercorps, der Spielmannszüge sowie 
des Fahnenzugs findet am Schützensamstag, 16. Juli, auf dem 
Marktplatz statt. Deshalb werden der Marktplatz, die Schran-
nenstraße bis zum Kesselplatz und der Holzmarkt ab 11 Uhr für 
den Verkehr gesperrt. Ab 11 Uhr besteht auch Parkverbot für 
diese Straßen und Plätze. Im weiteren Verlauf der Veranstaltung 
wird gegen 13.30 Uhr die Pfluggasse und die Ulmer-Tor-Straße 
gesperrt.
Für den um 19 Uhr beginnenden Jahrgängerumzug werden der 
Marktplatz, der Holzmarkt, die Schulstraße, die Sennhofgasse, 
die Bürgerturmstraße, die Bachgasse, die Pfluggasse, der Obst-
markt und der Hafenplatz ab 18 Uhr für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt. Bereits ab 16 Uhr besteht Parkverbot für diese Straßen 
und Plätze. 
Die Ausfahrt aus dem Parkplatz im Sennhofareal ist während 
der Straßensperrungen über Hindenburgstraße – Zeppelinring 
möglich.
Am Schützensonntag, 17. Juli, werden der Marktplatz und der 
Holzmarkt ab 6 Uhr zur Vorbereitung des Platzkonzertes der 
Stadtkapelle, der Zunfttänze und für den Tanz auf dem Markt-
platz gesperrt. Parkverbot besteht dort ab 6 Uhr. 

EINBAHNREGELUNG
Während des Schützenfests werden folgende Straßen zu Ein-
bahnstraßen erklärt:
Die Nebenstraße von der Jahnstraße beginnend gegenüber der 
alten Stadthalle in Richtung Gaisentalstraße, die Jahnstraße in 

Richtung Grüner Weg,die Gartenstraße von der Lindelestraße 
in östlicher Richtung zur Birkenharder Straße sowie die Bodel-
schwingh- und die Dunantstraße.

Sommersterne und Sonne
Astronomie im Sommer - Vortrag im Planetarium
Was am Sommersternhimmel zu sehen ist, erläutert Herbert 
Kiesle in einem Vortrag aus der Reihe „Sterne über Oberschwa-
ben“ im Laupheimer Planetarium am Mittwoch, 20. Juli, um 
20.45 Uhr. In der Sternwarte kann man bei klarem Himmel regel-
mäßig sonntags durchs Teleskop auf die Sonne blicken.
Was der Sommerhimmel zu bieten hat und wie man sich im Ster-
nengewirr orientieren kann, erklärt Herbert Kiesle in seinem Vor-
trag. Neben den typischen Sommersternbildern sind in der war-
men Jahreszeit, besonders im August, viele Sternschnuppen zu 
sehen. Der Referent gibt Tipps zur Beobachtung der Himmelser-
scheinungen. Dabei wird er keine fertige „Sternenshow“ bieten, 
sondern es besteht die Möglichkeit, direkt Fragen zu stellen.
Aufgrund der spät einsetzenden Dunkelheit ist die Sternwarte 
im Sommerhalbjahr abends geschlossen. Besucher haben statt-
dessen Gelegenheit, regelmäßig die derzeit sehr aktive Sonne 
mit dem Teleskop in Augenschein zu nehmen. Durch Spezial-
filter werden dann Gasausbrüche und Sonnenflecken sichtbar. 
Die Sonnenbeobachtungen sind bis Ende September bei klarem 
Himmel sonntags ab 15.30 Uhr. Die Sternwarte befindet sich 
beim Planetarium in der Milchstraße 1.
INFO: Karten für den Vortrag können im Internet unter www.pla-
netarium-laupheim.de und unter der Nummer 07392/91059 te-
lefonisch gebucht werden. Ansonsten laufen im Planetarium die 
Sternenshows „Der Blaue Planet“, „Expedition Sonnensystem“ 
und „Geheimnis Dunkle Materie“ jeweils mit einem aktuellen 
Sternhimmel-Vorprogramm sowie das Kinderprogramm „Einmal 
Pluto und zurück“. Vorführtermine und Kartenreservierung im In-
ternet und telefonisch.

Bildungswerk Ochsenhausen
Freie Plätze
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder 
im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszei-
ten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.
Babysitterkurs für Jugendliche ab 14 Jahren 
Mit Zertifikat - Ferienkurs
An zwei Vormittagen werden den Teilnehmern von Kerstin 
Bluhmki, Kinderkrankenschwester, Fertigkeiten und Kenntnis-
se vermittelt, mit denen sie sowohl Säuglinge als auch ältere 
Kinder betreuen können. Das Babysitting soll mit Freude, aber 
auch mit Verantwortungsbewusstsein durchgeführt werden. 
Deshalb werden die Teilnehmer in folgende Bereiche einge-
führt:
•	 Rechte & Pflichten eines Babysitters
•	 Säuglingspflege & Ernährung
•	 Unfallverhütung
Nach Abschluss des Kurses erhaltet ihr ein Zertifikat mit dem 
ihr euch bei den Eltern bewerben könnt. Termin: Donnerstag 28. 
Juli und Freitag 29. Juli jeweils von 9 bis 12 Uhr im Bildungswerk 
St. Walburga, Kurs.-Nr. 61150

Bildungsangebote
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Samstag, 16./Sonntag, 17. Juli

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden:
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach,
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che: Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallauf-
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstraße 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch 
mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken:
Samstag, 9. Juli (ab 8.30 Uhr)
Samstag, 16. Juli (ab 8.30 Uhr)
Kloster-Apotheke, Rot, Obere Str. 11, Tel. (08395) 93010
Sonntag, 17. Juli (ab 8.30 Uhr)
Stadt-Apotheke, Biberach, Marktplatz 47, Tel. (07351) 15030
Zusätzlich in Ochsenhausen: 10.00 - 12.00 Uhr: 
Gabler-Apotheke, Joseph-Gabler-Str. 2, Tel. (07352) 8411
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils 
um 8.30 Uhr!
Apothekennotdienst in Memmingen:
Samstag, 16. Juli
Elefanten-Apotheke, Kalchstraße 8, Tel. (08331) 2107
Sonntag, 17. Juli
Einhorn-Apotheke, Kramerstraße 33, Tel. (08331) 2347

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 22. Juli 2016
Papiertonne:	 Dienstag, 19. Juli 2016
Gelber Sack:	 Mittwoch, 20. Juli 2016

Grüngutannahme
März - November jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr und 
samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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